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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Rücknahme der Liniennetzreform 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.19.25 - 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Magistrat wird aufgefordert, zur Verbesserung des ÖPNV in Kassel und für 
mehr Klimaschutz die in der vergangenen Wahlzeit von der 
Stadtverordnetenversammlung beschlossene und zum 25.03.20218 umgesetzte 
sog. Liniennetzreform der KVG zum Fahrplanwechsel 2021 zurückzunehmen 
und zunächst den alten Zustand wiederherzustellen. Der Magistrat wird 
beauftragt, für eine künftige Verbesserung des ÖPNV in Kassel und zur 
Gewinnung neuer Nutzer zur Verbesserung des Klimaschutzes in 
Zusammenarbeit mit der KVG schnellstmöglich ein neues Konzept zu erstellen 
und der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: CDU, FDP, Stadtverordneter Dr. Hoppe 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, AfD, Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel 

und Rieger 
Enthaltung: Die Linke 
den  
 

Beschluss 
 

Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Rücknahme der Liniennetzreform, 101.19.25, 
wird abgelehnt. 
 
 
 Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE 

 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Magistrat wird aufgefordert die Einsparungen, zur Verbesserung des ÖPNV 
in Kassel und für mehr Klimaschutz der in der vergangenen Wahlzeit von der 
Stadtverordnetenversammlung beschlossene und zum 25.03.20218 umgesetzte 
sog. Liniennetzreform der KVG zum Fahrplanwechsel 2021 zurückzunehmen 
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2 von 2 und zunächst den alten Zustand wiederherzustellen. die eingesparten rund 
370.00 Euro für Angebotsverbesserungen einzusetzen. 
Der Magistrat wird beauftragt, für eine künftige Verbesserung des ÖPNV in 
Kassel und zur Gewinnung neuer Nutzer zur Verbesserung des Klimaschutzes in 
Zusammenarbeit mit der KVG schnellstmöglich ein neues Konzept zu erstellen 
und der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Die Linke, Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, Stadtverordnete Klobuczynski 

und Gleuel 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Änderungsantrag der Fraktion Die Linke betr. Rücknahme der 
Liniennetzreform, 101.19.25, wird abgelehnt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin




